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Kreisliga Herren Gruppe 05

SC Polonia Hannover II : TSV Barsinghausen III 
Dienstag, 11.10.2022, 19:00 Uhr

SC Polonia Hannover II gegen TSV Barsinghausen III 9:1

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Polonia
Hannover II im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 05 gegen den TSV Barsinghausen III beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Zbigniew Smigielski, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Lehmann / Majewski zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr
Spiel gegen Purschke / Seiffert aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Wenig Chancen ließen Smigielski /
Matlakowski bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Ahlborn / Serreck. Beim folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Serreck / Sperl zeigten Kewitsch / Karolczak ihren Gegnern die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Zbigniew Smigielski hatte danach seinen Gegner Uwe
Serreck beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Daniel Lehmann war
im Einzel gegen Lutz Ahlborn nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wie eng
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz endeten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an
der Reihe. Andrzej Matlakowski war in der Partie gegen Frank Seiffert nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marek Majewski eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Arno Purschke kassierte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Mark Kewitsch lag gegen Marc Sperl bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Mariusz Karolczak bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Gabriele Serreck. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Polonia
Hannover II und des TSV Barsinghausen III. Passende spielerische Mittel hatte danach Zbigniew
Smigielski letztlich an der Hand, um Lutz Ahlborn zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der SC Polonia Hannover II nun ein Punkteverhältnis von 3:5 auf dem Konto,
während der TSV Barsinghausen III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Herrenhausen II (SC Polonia Hannover II) bzw.
gegen den SV Marienwerder II (TSV Barsinghausen III).

 Statistik:
 SC Polonia Hannover II

Doppel: Lehmann / Majewski 1:0, Smigielski / Matlakowski 1:0, Kewitsch / Karolczak 1:0 
Einzel: Z. Smigielski 2:0, D. Lehmann 1:0, A. Matlakowski 1:0, M. Majewski 0:1, M. Kewitsch 1:0, M.
Karolczak 1:0 

 TSV Barsinghausen III
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Doppel: Ahlborn / Serreck 0:1, Purschke / Seiffert 0:1, Serreck / Sperl 0:1 
Einzel: L. Ahlborn 0:2, U. Serreck 0:1, A. Purschke 1:0, F. Seiffert 0:1, G. Serreck 0:1, M. Sperl 0:1


